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Dass es mit der Buchhandlung in der Löherstraße 13 weiter 

geht, ist für Ingeborg Jakobi eine Herzensangelegenheit. 

„Ulenspiegel in Fulda ist ein Phänomen. Er hat etwas 

Aufklärerisches, wie Tucholsky oder Lessing. So wichtig in dieser 

Zeit“, erklärt die Buchhändlerin. Im Ulenspiegel hat sie in den 

Neunzigern gelernt, bis 2012 mitgearbeitet, dann Erfahrungen im 

Verlagswesen gesammelt. Über 40 Jahre gibt es das Geschäft. 

Der Gründer wollte in den Ruhestand. Sein Schwerpunkt lag 

auf einem Antiquariat. Wie vielerorts haben Internethandel und 

rückläufige Leserschaft die Rentabilität bedroht. 

Wohl überlegt und professionell beraten wagt Ingeborg Jakobi 

den Neustart: „Ich habe Neugründer im Buchhandel besucht. 

Und siehe da: Wenn du dich abhebst, kann es funktionieren“, 

erklärt sie. Dazu braucht es mehr als Buchbegeisterung, weiß 

Durchblick

Gründerin Ingeborg Jakobi (links) mit 
ihrer Mitarbeiterin Katrin Bader

www.ulenspiegel-buchhandlung.de

der Unternehmensberater für den Buchhandel Christoph Honig. 

„Weitere buchaffine Sortimente, Eventcharakter, vielleicht eine 

Kaffeebar, um die Verweildauer zu erhöhen“, zählt der Betriebs-

wirt auf. In einer vom Land Hessen und der EU geförderten 

Gründungsberatung hat er Ingeborg Jakobi unterstützt. „Über-

nahme heißt nicht, immer denselben Stiefel weiter zu machen. 

Dafür ist der Ulenspiegel ein erfolgreiches Beispiel“, erklärt 

RKW Hessen-Projektleiterin Wiebke Mense aus Kassel. 

Mit dem Experten entwickelt Ingeborg Jakobi den Businessplan, 

beantragt einen KfW-Kredit. „Ich konnte einen passenden Ver-

trag zwischen Vermieter und Einzelunternehmerin aushandeln. 

Nach meiner wirtschaftlichen Bewertung war die Übernahme 

der bestehenden GmbH nicht zu empfehlen“, erklärt Christoph 

Honig. Geist, Name und Ort des Ulenspiegel leben erfolgreich 

weiter. Auch ein Weinsortiment führt Ingeborg Jakobi fort und 

sie ermöglicht der Buchgemeinschaft Büchergilde fortan mehr 

Fläche. Freundlicher Ladenbau und viele eigene Ideen laden 

zum Verweilen ein: Ein neues Buchsortiment, Grafik und Kunst, 

Papeterie und E-Books. In Buchabos wählt die Grün- 

derin Literatur aus, packt überraschende Themenpäckchen. Sie 

ist Märchenerzählerin für Erwachsene, lädt zu Workshops ein. 

Literarische Matinee und Mittagspausen finden sich regelmäßig 

im Kalender, ein Webshop bietet das gesamte Repertoire des 

deutschen Buchhandels zum Bestellen. zg

TITELSTORY

TRADITIONSBUCHHANDLUNG 
IM FRISCHEN GEWAND

GRÜNDUNGSBERATUNG MIT NACHFOLGE

Mit dem Ulenspiegel in Fulda hat Ingeborg Jakobi zum Jahreswechsel die 
Buchhandlung übernommen, in der sie ausgebildet wurde. Ihr neues Konzept 
mit Events und hellem Ladenbau lädt Kunden zum Verweilen ein. Der erfolg-
reiche Neustart gelang mit der Gründungsberatung über das RKW Hessen.
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IHRE ANSPRECHPARTNERIN
Wiebke Mense

Telefon: 05 61 / 93 09 99-5

E-Mail: w.mense@rkw-hessen.de


